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Ceremonie !

bey dem feierlichen Einzüge

Seiner Majestät

des Kaisers und Königs

in

Höchstihrc Kaiser - Residenz .

Nach der Mittheilung und Genehmigung des

hvchlöbl. k. k. Oberfihofmeisteramtcs .

-

Wi - - . .

Zn der von Degcnschm Buchhandlung . ' ^
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^eine Majestät der Kaiser und König

haben in dem kurzen Zeiträume eines Jah¬

res , den Ihrem Herzen theuren Untertha¬

nen eine dauernde , und in ihren Folgen

ftgenreiche politische Ruhe verschafft , und

w rdcn nunmehr nach dem mit den größ¬

ten Beschwerden überstandenen Kriege in-

Höchstihre KaiftrMesidcnz zurück kehren .

Seine Majestät der Kaiser und Kö¬

nig wollen dieses in der österreichischem



Staatengeschichte einzige Ereigniß auf eine

der Würde dieser erhabenen Periode ange¬

messene Art feycrn ; und haben —damit al¬

ten Classen der Unterthanen der lang ent¬

behrte Anblick ihre - gnädigsten Monarchen

gewahret werde , — beschlossen , Hochstihre ,

Rückkunft durch einen ftyerlichen Einzug

zu Pferde zu verherrlichen , und dem aller¬

höchsten Schöpfer für den verliehenen Schutz

den ehrerbietigsten Dank darzubringen .

Nachdem das hiesige Publicum in

allen ähnlichen Fallen erprobt hat , w- e

sehr ihm daran gelegen sey , an solchen

glorreichen Festen mit persönlicher Sicher - ,

heir Theil nehmen zu können ; so wnd



uuttl Einem als sich die Militär - und die

politische Behörde der Ordnung auf den

Straßen und Platzen versichert hält , fol¬

gendes hiermit zur Wissenschaft und zum

einzuhaltenden Benehmen bekannt gemacht .

Seine Majestät der Kaiser und Kö¬

nig werden bey Mcrhöchstihrer Ankunft

auf dem kaiserlichen Lustschlcffe Schön -

brunn absteige », und wahrscheinlich Tags

darauf früh Morgens aus der rheresiarü -

schen Ritter - Akademie den feierlichen Ein¬

zug zu Pferde beginnen . Bey dc>r Fahrt von

dem Lnstschlosse Schönbrunn in das k. k. The -

resianum wird die k. böhmisch ständische Garde

' Se. Majestät den Kaiser begleiten .
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Die Ordnung des Zuges ist folgende :

1. Eine Abtheilung bürgerliche Reikerey .

2. Ein Regiment kaiserliche Reiterey .

3. Zwey kaiserl . konigl - Hvftinspanier

zu Pferde in Galla .

Zwey kaiserl . konigl . Hoffourierszu

Pferde in Galla .

5. Vier kaiserl . königl . Hoftrompeter

zu Pferde in Galla .

6. Die kaiserl . königl . Hc- flivree zu

Fuße in Galla .

7. Die kaiserl . konigl . Edelknaben zu

Fuße in Galla .

S. Die kaiserl . königl . Truchscsse zu

Fuße in Galla .
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9- Die kaiserl . königl . Kämmerer zu

Pferde in Galla , von einem

oder zwey Reitknechten zn Fuße

(in Galla ) begleitet .

-r o. Die kaiserl . königl . geheimen Rathe

zu Pferde in Galla , ebenfalls

von einem oder zwey Reitknech¬

ten (in Galla ) begleitet «

-ir . Des Herzogs Albert von Sachsen -

Teschen dann der Herren Erzher¬

zoge kaiserl . königl . und königl .

Hoheiten , von Ihren Oberst -

hofmeistern oder Obersthofmei¬

sters - Stellvertretern , in Galla ,

Zu Pferde begleitet . Zu beyden
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Seite » gehen ein Bereiter und

zwey Reitknechte in Galla .

in . Se . Majestät der Kaiser und Kcn>g

zu Pferde in der Feldmarschalls -

Campagne - Uniform , zur Seite

geht der Oberlieutenant der kaiserl .

kvnigl . Trabantengarde .

Am Pferde Sr . Majestät geht der

Oberbereiker in Galla .

Auf beyden Seiten der Herren Erz¬

herzoge k. k. H. H. und Sr .

Majestät deS Kaisers begleitet die

kaiserl . königk. Trabantenlcibzar -

de in Galla .
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-.7». Die obersten Hofämter und nach

ihnen

Die Garde - CapitanS und der Gene¬

ral - Adjutant Sr . Majestät deS

Kaisers , zu Pferde .

r5 . Die kaiserl . köuizl . Arcierengarde i »

Galla zu Pferde .

r6 . Die königl . hungarifch adeliche Leib¬

garde in Galla zu Pferde .

17. Ein Regiment kaiserliche Rciterey .

r8 . Eine Abtheilung bürgerliche Reirerey .

Der Zug geht unter fortdauerndem

Kanonendonner und dem Geläute sämmt¬

licher Glocken in der Stadt und in den



Vorstädten / aus dem thcresianifchrn Aka¬

demie - Gebäude über die Wedner - Haupt¬

straße an das alte Kärnthnerthor , an wel ,

chem Seine Majestät der Kaiser und Kö¬

nig von dem Bürgermeister und von dem

Magistrate in corpore in der zu dem Em¬

pfange errichteten Trinmphpforte ehrfurchts¬

voll comptimeukirt werden .

Seins Majestät der Kaiser und König

nehmen von dort den Weg durch die Karnth -

nerstraße , Singerstraße , Riemerstraße , W»! l -

zril über den Lichtrnsieg , Höhenmarke , durch

die Wipplingerstraße , Futterergass - über

den Judenplatz , Hof , über die Freyung



durch die Herrengasse , über den Kchlmarkr

«Kd Graben nach St . Stephan , wo das

Oeurri Statt haben wird .

An der Stephanskirche neigt das

Cortege vvm Pferde , und Seine Majestät

der Kaiser und König werden am Riesen¬

thors von dem versammelten Hofstaate ,

von dem Herrn ErzLischofe , von der Chur -

geistlichkeit , von dem Consisterium der Uni¬

versität , und von dem Stadt - Magistrate

empfangen , und wohnen in dem Presby -

tsrium dem Ambrosianischsn Lobgesang

bey, wahrend welcher kirchlichen Ceremonie

durch ein auf dem Hohenmarkte aufgs -



siclltes Grenadier - Bataillon eine dreymahlige

Gewehrsalve gegeben , und das aas den

Wallen aufgeführte Geschütz iu selbe ein¬

stimmen wird .

Nach der kirchlichen Faucrion setzen

Seins Majestät der Kaiser und König den

Zag in die Hofburg folgender Maßen fort ' :

Ueber den Stock im Eisenplatz , durch

die Kärnrhnerstraße , Spitalgaffe , über den

Neumarkt , durch die Klostergasse , über den

Spitalplatz , Angusiinergasse , Josephsplatz ,

durch die obere Breunrrstraße , über den

Graben und Kohlmarkt in die Hofburg .



Sr . Majestät der Kaiser und König

Werden im Schweizerhofe , wo mehrere In¬

stitute ausgestellet sind , am Peristilr a' s-

steigen .

Auf der Bsthschasterstiege find Ab-

thcilnngen von mehrern , für diese Feyer ge¬

schmückten Kindern ausgestellet , welche Se .

Majestät den Kaiser und König empfangen «

In den Appartements der Hsfburg

endlich erwarten die kaiserl . königl . Beamten ,

die adelichen Akademien , so wie der Hof¬

staat , nach den . verschiedenen Cathegerisn ,
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die Ankunft ihres allerguadigsten Kaisers

und Herrn .

Auf sämmtlichen Straßen und Platzen ,

rvo der Zug geht , sind vvm Militär Spalie¬

re gezogen , inner welchen sich niemand auf¬

halten darf .

Nachts werden die Stadt und die Vor¬

städte erleuchtet seyn.





-





!






	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

